
Die Tagung „Vorsicht! Wagnis“ thematisiert die
Entwicklung internationaler Kunsthochschulen und soll
eine Debatte über die Zukunft der HBK anregen, auch 
mit Blick auf das 50-jährige Jubiläum der Hochschule 
im Jahr 2013. Unter Mitwirkung von Künstlern, Desig-
nern und Wissenschaftlern werden Fragen nach dem 
Verhältnis von Kunst und Wissenschaft gestellt. Leh-
rende deutscher und europäischer Kunsthochschulen 
berichten außerdem über die Entwicklung ihrer Studi-

enprogramme. Im Anschluss an die Tagung „Vorsicht! Wagnis“ wird in der Aula der HBK die 
hochschulinterne Veranstaltung „Die HBK, die ich meine“ stattfinden, bei der Studierende, 
Lehrende und Mitarbeiter der Hochschule über Entwicklungsmöglichkeiten der HBK und 
über das Verhältnis ihrer drei Bereiche Gestaltung, Kunst und Wissenschaft diskutieren.

Weitere Informationen zur Tagung „Vorsicht! Wagnis“: 
www.hbk-bs.de/service/pressestelle/presseinformationen/vorsicht-wagnis/

Abb.: Einladung zur Veranstaltung (Auschnitt). © HBK.  

Ob Malerei, Skulptur, Fotografie, Zeichnung oder 
Grafik: Der alljährliche Kunstmarkt in der Montagehal-
le der HBK bietet die Chance, Werke von Lehrenden, 
Studierenden und Ehemaligen der HBK zu erwerben. 
Initiiert wird der Kunstmarkt seit elf Jahren vom För-
dererkreis e.V. der HBK, der die Hälfte des Erlöses für 
seinen Förderfonds zur Unterstützung studentischer 
Projekte erhält. Der diesjährige Kunstmarkt öffnet am 
24. November um 18 Uhr. Es sprechen Dr. Bernd Huck, 

der Vorsitzende des Fördererkreises der HBK sowie HBK-Präsident Prof. Dr. Hubertus von 
Amelunxen. http://foerdererkreis.gingco.net/

Abb.: Kunstmarkt 2010, Montagehalle der HBK. Foto: Brigitte Kosch.

Die schönsten deutschen Bücher 2010 wurden im Rahmen 
des jährlichen Wettbewerbs der Stiftung Buchkunst von einer un-
abhängigen Jury ausgewählt. Sie sind vorbildlich in visueller und 
haptischer Qualität sowie in Herstellung, Druck und Verarbeitung. 
Auch in diesem Jahr werden die Publikationen auf der Empore 
der Bibliothek der HBK ausgestellt. Doch der Jahrgang 2010 wird 
der letzte sein: Die Stiftung Buchkunst, die den Wettbewerb seit 
über 60 Jahren durchführt, wird die Ausschreibung umstrukturie-
ren. Deshalb ist die aktuelle Ausstellung vorerst die letzte ihrer 
Art. Die Eröffnung findet am 8. November 2011 um 18 Uhr statt. 
Die Öffnungszeiten und detaillierte Informationen zum Rahmen-
programm werden demnächst auf der HBK-Website bekannt ge-
geben. www.stiftung-buchkunst.de

Abb.: Eines der schönsten deutschen Bücher, Raymond Queneau: Zazie in der Metro. 
Typografie/Gestaltung, Einband- und Umschlaggestaltung: Joe Villion, Berlin. 
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Hingucker

Vorsicht! Wagnis

Wie und wohin entwickeln 
sich Kunsthochschulen?

Tagung vom 9. bis 11. November 2011 
in der Aula der HBK Braunschweig 

Vor Ort

11. Kunstmarkt: Förderer fördern

24.11.2011 - 26.11.2011

HBK, Montagehalle

Öffnungszeiten: Do: 18–22 Uhr, 
Fr: 10–20 Uhr, Sa: 10 –16 Uhr

Ausstellung

Die schönsten deutschen Bücher 2010

Vom 09. bis 22.11.2011 zum 
letzten Mal in der HBK zu sehen



Die sechs Kommunikationsdesignerinnen Anna Bonnke, Kathrin Fach, Maja von Heymann, 
Martina Leitschuh, Ulrike Lier und Petra Popescu stellen ihre Abschlussarbeiten aus den Be-
reichen Typografie, Animation und Papercraft im Braunschweiger raumLABOR aus. Zu sehen 
sind Filme, Bücher, Leporellos, Plakate und Papierarbeiten. Eröffnet wird die Ausstellung am 
22.11.2011 um 19 Uhr. Zur Begrüßung spricht Prof. Ute Helmbold. Die Öffnungszeiten: Mi–Fr: 
16–20 Uhr, Sa–So: 14–20 Uhr. 

 

Das 25. Internationale Filmfest Braunschweig (08.–
13.11.2011) zeigt im Jubiläumsjahr eine Werkschau des 
Film-/Videokünstlers und Professors der HBK-Filmklas-
se Michael Brynntrup. Die Vorführung beginnt um 18:15 
Uhr. Eine Einführung gibt der Medienkünstler Klaus W. 
Eisenlohr. Nach langjähriger Tradition werden auch die 
aktuellen Arbeiten der Filmklasse in einem eigenen Pro-
gramm vorgestellt, Beginn ist um 15:45 Uhr.
www.filmfest-braunschweig.de/de/programm/programm/

Abb.: Filmstill aus „Liebe, Eifersucht und Rache“, 1991. © Michael Brynntrup.

Ein besonderer Schwerpunkt des aktuellen HBK-Film-
forums ist der indonesischen Film- und Video-Kunst ge-
widmet. Anlässlich der Exkursion der Filmklasse im De-
zember 2010 werden aktuelle Arbeiten aus Indonesien 
gezeigt (z.B. ein BestOf-Programm des Okay-Festivals 
Jakarta und ein Porträt-Programm der indonesischen Per-
formance-Künstlerin Melati Suryodarmo). Desweiteren 
wird der HBK-Lehrbeauftragte Kristian Petersen in diesem 
Semester anhand einer Auswahl von neueren dokumen-

tarisch-ethnografischen Filmen unterschiedliche, formale und konzeptionelle Aspekte der do-
kumentarischen Filmpraxis untersuchen. Im dritten Teil des Filmforums werden bekannte und 
weniger bekannte „Reisefilme“ gezeigt, die den perspektivischen Blick in die Ferne zu experi-
mentellen Nahaufnahmen verdichten. Das Programm wurde von Prof. Michael Brynntrup und 
Kristian Petersen zusammengestellt. Eine Übersicht aller Filmvorführungen finden Sie hier: 
www.hbk-bs.de/aktuell/veranstaltungen/details/15920/

Abb.: Memorabilia, performance Project, TBS, Solo, Indonesia, 2008. © Melati Suryodarmo.

Im Rahmen des Wochenendes der Graphik lädt die HBK gemeinsam mit dem Kupfer-
stichkabinett des Herzog Anton Ulrich-Museums und der Griffelkunst-Vereinigung Hamburg 
e. V. zu einem Blick hinter die Kulissen ein: Interessierte Besucher erfahren hier alles über 
Lithografie, Radierung und Griffelkunst. Weitere Informationen unter: 
www.hbk-bs.de/aktuell/veranstaltungen/details/15931/

Kristina Branz erhält den Journalistenpreis „Hauptsache Biologie 2011“. Sie studiert an der 
TU Braunschweig den Master Medientechnik und Kommunikation und ist Bachelorabsolven-
tin des Kooperationsstudiengangs Medienwissenschaften von HBK und TU Braunschweig. 
Ihre Reportage „Forschung - Salmonellen als Helfer im Kampf gegen den Krebs“ wurde 
am 14.09.2011 in der Braunschweiger Zeitung auf der Campus-Seite veröffentlicht. Kristina 
Branz erhält den Preis gemeinsam mit Dr. Siegfried Weiß vom Braunschweiger Helmholtz-
Zentrum für Infektionsforschung, mit dem sie für diesen Artikel zusammen gearbeitet hat. 
Die Preisverleihung des alljährlichen Wettbewerbs der Promega GmbH findet am 24.11.2011 
in Berlin statt. Pämiert werden Autorenteams aus Naturwissenschaftlern und Journalisten, 
die gut verständliche Artikel zum Thema Biologie in lokalen oder regionalen Tageszeitungen 
veröffentlicht haben, mit Preisgeldern im Gesamtwert von 20.000 Euro. 
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Sechserlei – Diplomarbeiten aus 
dem Kommunikationsdesign

23.11.2011 - 27.11.2011 

Einladung

Filmfest Braunschweig: 
Portrait Michael Brynntrup/ 

Aktuelle Arbeiten der HBK-Filmklasse

13.11.2011 

Universum Filmtheater, 
Neue Straße 8, 38100 Braunschweig 

HBK-Filmforum

So weit das Auge reicht – 
Ethnodocs, Travelogues und 
Reisefilme aus nah und fern

31.10.2011 - 06.02.2012

HBK, Filmstudio, Geb. 05, 
Raum 109, jeweils montags, 19 Uhr

Wochenende der Graphik

12. November 2011. ab 12 Uhr

HBK, Aula und Werkstatt Druckgrafik

Ausgezeichnet

Kristina Branz erhält Journalisten-
preis „Hauptsache Biologie“ 2011

http://www.filmfest-braunschweig.de/de/programm/programm/


Laura Dechenaud, seit zwei Jahren Studierende der Freie Kunst 
an der HBK Braunschweig, hat im Rahmen des Semesterauftakts 
den DAAD-Preis 2011 in Höhe von 1.000 Euro erhalten. Ausgezeich-
net wurde sie für ihre fortlaufende Serie „Brunnen“. Die Skulptur 
thematisiert die unsichtbaren Wasserkreisläufe in Wohnräumen 
und reflektiert auf eine intelligente Weise die Frage nach Ressour-
cen wie Wasser und Öl. Die 1986 in Paris geborene Laura Dechen-
aud studierte von 2004 bis 2008 an der Pariser Universität Theater 
und Freie Kunst. In Deutschland verbrachte sie zunächst ein Jahr 
an der Universität Hildesheim, wo sie ihr Diplom in Kulturwissen-
schaften und ästhetische Praxis machte. Seit 2009 studiert Laura 
Dechenaud an der HBK Freie Kunst in der Klasse von Asta Gröting. 
Die vom DAAD beauftragte Fachkommission begründete die Wahl 

von Frau Dechenaud mit den interkulturellen Impulsen ihrer außerordentlichen Arbeiten.

Abb.: Laura Dechenaud: „Brunnen“ (Ausschnitt). © Laura Dechenaud.

Christof Görs, Student des HBK-Masterstudiengangs Communication Arts, hat ein Stipen-
dium für einen sechsmonatigen Studienaufenthalt in Seoul/Korea im Wintersemester 2011/12 
erhalten. Das Stipendium ermöglicht ihm eine gestalterische und wissenschaftliche Vertie-
fung seiner Design-Studien an der renommierten Korea National University of Art. Sein Inte-
resse gilt der Darstellung abstrakter bzw. gesellschaftlicher Themen mittels einer universell 
verständlichen visuellen Form sowie der Interaktion analoger und digitaler Druckverfahren.
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Laura Dechenaud erhält den DAAD-
Preis für ausländische Studierende 

PROMO-Stipendium des DAAD 
für HBK-Student Christof Görs
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Kurz gemeldet

Die HBK auf Facebook: Über 1.000 Interessierte 
Seit knapp zwei Jahren informiert die HBK auf Facebook über Neu-
igkeiten und Veranstaltungen rund um die Hochschule. Mittlerweile 
hat die Seite über 1.000 Interessierte. Seit dem Start wurden rund 
250.000 Beiträge aufgerufen. Hier geht‘s zur HBK-Facebook-Seite: 
www.facebook.com/hbkbs

Videos zu aktuellen HBK-Ausstellungen sind online
Die Kurzfilme zur Meisterschülerausstellung 2011 und zur Ausstel-
lung ON TIME von HBK-Professorin Alexandra Martini sind online. 
Zu finden sind sie unter www.hbk-bs.de/aktuell/details/16234/ (Meis-
terschüler) und www.hbk-bs.de/aktuell/details/16228/ (Martini).
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